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Einkaufs- und Veranstaltungsangebote aus der Region Kißlegg – 15 . April 2020

KISSLEGG (ra) - Mit der Gutschein-Plattform
www.kisslegger-gutscheine.de können Kißlegger
Bürger seit kurzem ihr Lieblings-Restaurant, ihr
bevorzugtes Geschäft oder ihren geliebten Fri-
seur direkt unterstützen. Die Corona-Krise be-
trifft uns alle, besonders schwer unsere Einzel-
händler und Gastronomen. Aktuell Gutscheine
vor Ort zu kaufen ist schwierig, da viele Geschäfte
schließen mussten. Derzeit gilt es Sozialkontakte
zu vermeiden.

Eine Gutschein-Plattform nur für Kißlegger Unter-
nehmen lenkt den Fokus auf die Restaurants, die Ein-
zelhändler, die Dienstleister, usw. die für eine funk-
tionierende Gemeinde wichtig sind und die Kißlegger
Geschäftswelt so vielfältig macht – jetzt und ganz
speziell auch nach der Corona-Krise. „Wir alle hoffen,
dass wir nach der Corona-Krise weiterhin viele inha-
bergeführte Unternehmen in Kißlegg haben werden“,
sagt Jennifer Litke vom Verkehrs- und Gewerbeverein
Kißlegg. Der VGV trägt zusammen mit der Gemeinde
die Kosten dieser Plattform. „Es dürfen weder Kosten
noch Mühen gescheut werden, wenn es um unsere
Kißlegger Geschäfte geht“, heißt es weiterhin.
Zur Unterstützung dieser Vielfalt an inhabergeführten

Unternehmen rufen die Gemeinde Kißlegg und der
Verkehrs- und Gewerbeverein Kißlegg die Bürger auf,
sich auf der Gutschein-Plattform www.kisslegger-
gutscheine.de umzuschauen, welches Lieblingscafé
oder welchen Dienstleister oder welches Geschäft sie
mit Gutscheinen unterstützen wollen.

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es! Wir unterstützen Kißlegger – die
Gutschein-Plattform für Einzelhandel, Gastronomie und Dienstleistung

Bürgermeister Dieter Krattenmacher. Foto: Gemeinde

•   Kranken- und  
Seniorenpflege

•  Behindertenpflege

•  Familienpflege

•   Beratung  
rund um die Pflege

•  Essen auf Räder  
in Kißlegg Ort

Öffnungszeiten

MO. – FR. 8:00 – 13:00 Uhr
DO. 14:00 – 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Sozialstation Heilig Geist 
Herrenstraße 29 

88353 Kißlegg 
Telefon 07563/8440

Stefan Lanz
Tel. 07522 91682-17 
s.lanz@schwaebische.de

WIR SIND 
WEITERHIN FÜR 
SIE ERREICHBAR!
Werbekonzepte, ob Print oder  
Online, hierbei helfe ich Ihnen 
gerne bei der Konzeption und 
Umsetzung Ihrer Werbung.

•   Baugenehmigungs-
planung

•   Wärmeschutz- 
nachweise

•   KfW- 
Fördermittelberatung

•   Energieberatung für 
Wohngebäude (Bafa)

•   Energieausweise,  
Baubegleitung

ANZEIGEN
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Amtlicher Teil

KISSLEGG (ra) - Eigentlich sollte der
neue Bildband „Kißlegg im Allgäu"
bei der Eröffnung unseres Jubiläums
am 28 März vorgestellt werden. Die-
se Veranstaltung musste leider ab-
gesagt werden. Wir möchten den
Kißlegger Bürger/innen aber die
Möglichkeit geben, den Bildband zu
erwerben.

Der Bildband beleuchtet mit den ver-
schiedenen redaktionellen Beiträgen
und aus unterschiedlichen Perspektiven
das aktuelle Leben in der Gemeinde Kiß-
legg. Anerkannte Fachleute außerhalb
von Kißlegg wie Prof. Manfred Thierer,
Dr. Rudi Holzberger, Dr. Jörg Leist und
Waldemar Westermayer werfen einen
mal unterhaltsamen, mal kritischen, in
jedem Fall aber unterhaltsamen Blick auf
Land und Leute. 
Aber auch die Eigengewächse wie Tho-
mas Weiland, Anton Schmid, Heinrich

Wiltsche, Christiane Weimer und Tobias
Zinser, um nur einen Teil zu nennen, be-
leuchten Themen, die selbst dem einge-
fleischtesten Einheimischen noch neue
Details eröffnen. Sehr großen Wert leg-

ten die Redaktionschefin Erika Sigrüner
und die Kißlegger Grafikerin Daniela
Gentner auf die Fotografie. Und in der
Tat ist es den Fotografen, fast allesamt
aus Kißlegg, gelungen, vieles was an-
scheinend vertraut war, neu zu entde-
cken. „Die Beiträge der in Kißlegg leben-
den und arbeitenden professionellen Fo-
tografen haben eine bisher nicht ge-
kannte Qualität ermöglicht“, sind sich
die Redakteurin Erika Sigrüner und Bür-
germeister Dieter Krattenmacher einig.
Und selbstverständlich wurde der Bild-
band auch in Kißlegg gedruckt!
Herausgeber ist die Gemeinde Kißlegg.
Verkaufspreis: 15 Euro. Den Verkauf
übernimmt die Bücherstube Kißlegg.
Frau Laufer-Meßmer nimmt gerne tele-
fonisch unter Tel. 07563-2833 oder un-
ter www.buecherstube-kisslegg Bestel-
lungen entgegen. 
Die Lieferung erfolgt kostenfrei inner-
halb der Gemeinde Kißlegg. 

Neuer Bildband „Kißlegg im Allgäu" ist da
Gemeindeverwaltung Kißlegg
Schlossstraße 5
88353 Kißlegg

Bürgermeisteramt
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Telefon: 
Zentrale 07563/936-0
Standesamt 07563/936-127
Bauamt 07563/936-118
Finanzverwaltung 07563/936-123

Gäste- und Bürgerbüro
(im Neuen Schloß)
Telefon 07563/936-142 und 
07563/936-117

Notrufnummern: 
Polizeiposten Vogt
Mo – Fr 7 bis 19 Uhr
Telefon 07529/971560
Außerhalb der Dienstzeiten
Polizeirevier Wangen
Telefon 07522/984-0
Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 112
Bauhof: 07563/913031
Allgemeine Störung der Wasserver-
sorgung: 0171/3037573

Wichtige
Kontaktdaten auf
einen Blick

NACHRICHTEN

TERMINE

WALTERSHOFEN/IMMENRIED (ra) - 
Bürger aus Immenried und Walters-
hofen haben an folgenden Samstagen
zwischen 9 und 12 Uhr die Möglich-
keit LVP (Leichtverpackungen) abzu-
geben
18. April 2020
02. Mai 2020
Annahmestellen: 
-Immenried: Hofstelle Dietenberger,
Hauptstraße 19
-Waltershofen: Harald Sonntag, Wei-
dengasse 9
In Immenried kann das Altpapier an
den LVP-Sammelterminen ebenfalls
bei der Hofstelle Dietenberger in der
Hauptstr. 19 abgegeben werden.

LVP-Sammlungen in
Waltershofen und
Immenried 

KISSLEGG (ra) - Die Gemeinde Kißlegg
verkauft Grundstücke im Baugebiet
„Becherhalde 2“. Das Ziel der Ge-
meinde ist es in diesem Quartier
„Wohnen und Arbeiten“ und innova-
tive Ansätze hierfür zu fördern.

Auf den Grundstücken 956 bis 961 wird
eine einheitliche Bebauung mit einem
abgestimmten städtebaulichen Kon-
zept „aus einer Hand“ angestrebt, die
innovative und „nichtstörende“ ge-
werbliche Tätigkeiten (z.B. ein Cowor-
king-Space-Konzept“ und/oder ein
„Gründerzentrum“ für Dienstleistungs-
unternehmen) ermöglicht und kleinere
Wohneinheiten enthält. Wohnkonzep-
te mit Betriebswohnungscharakter sind
ausdrücklich erwünscht. Der Bauherr
sollte den gewerblichen Teil dauerhaft
betreiben bzw. das Projekt mit einem
künftigen Betreiber zusammen entwi-
ckeln. 
Die Grundstücke 953 bis 955 und 963
und 964 werden nichtstörenden Ge-
werbebetrieben, vornehmlich im
Dienstleistungsbereich, angeboten, die
Wohnen und Arbeiten unter einem
Dach ermöglichen wollen. Die Gebäude
sollen zweieinhalb-geschoßig ausge-
führt werden. 

Der Basispreis liegt bei 248 Euro/m2, hö-
here Angebote sind zulässig. Die Grund-
stücke werden nach einem Bieterverfah-
ren ausgewählt, bei dem u.a. die geplan-
te Nutzung und der gebotene Kaufpreis
gewertet werden. Bewerbungen sind bis

zum 27. April 2020 bei der Gemeinde
Kißlegg, Schlossstraße 5 in 88353 Kiß-
legg schriftlich abzugeben. Auskünfte
erteilt Bürgermeister Dieter Krattenma-
cher unter Tel. 07563-936111 oder 
Dieter.Krattenmacher@Kisslegg.de

Ausschreibung von Grundstücken auf der Becherhalde II
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REGION (ra) - Die Wasserrahmenricht-
linie der Europäischen Union ver-
pflichtet die Mitgliedsstaaten, bis
spätestens zum Jahr 2027 alle Gewäs-
ser in einen guten ökologischen und
chemischen Zustand zu versetzen.

Mit Einführung der WRRL im Jahr 2000
hat sich die aktive Beteiligung aller inte-
ressierten Stellen bei der Aufstellung,

Überprüfung und Aktualisierung der Be-
wirtschaftungspläne etabliert. 
Ziel der aktiven Öffentlichkeitsbeteili-
gung ist es, über den aktuellen Stand der
Umsetzung, der Monitoringergebnisse
2019 sowie über die Fortschreibung der
Maßnahmenprogramme zu informieren. 
Die dafür ursprünglich als Informations-
und Diskussionsabend geplanten regio-
nalen Veranstaltungen zur vorgezoge-

nen Öffentlichkeitsbeteiligung mussten
im Zuge der verordneten Einschränkun-
gen zur Eindämmung des Corona-Virus
leider abgesagt werden. 
Damit Interessierte sich trotzdem über
die Planungen informieren und Anre-
gungen und Vorschläge einbringen kön-
nen, werden über den Internetauftritt
der Regierungspräsidien Baden-Würt-
tembergs vom 30.04.2020 bis zum

31.05.2020 die entsprechenden Infor-
mationspakete sowie eine Rückmelde-
möglichkeit für die Öffentlichkeit bereit-
gestellt:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/The-
men/WasserBoden/WRRL/Seiten/de-
fault.aspx
Sie erreichen diese Seite auch über das
Beteiligungsportal auf der Homepage
des Regierungspräsidiums Tübingen.

Vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung 2020 zum 3. Bewirtschaftungszyklus in der Umsetzung der
EG-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) erfolgt über ein Onlineportal auf der Internetseite der Regierungspräsidien

KISSLEGG (ra) - Auch wenn die Freude
am Vierbeiner noch so groß ist – mit
der Anschaffung und Haltung eines
Hundes übernehmen Hundehalter
auch Verpflichtungen. Diese bestehen
vorrangig darin, Hunde so zu halten,
dass niemand durch anhaltendes Bel-
len gestört wird. Zudem ist er so zu be-
aufsichtigen, dass niemand gefährdet
werden kann. Bitte bedenken Sie, dass
viele Menschen Angst vor Hunden ha-
ben und ängstlich reagieren, wenn Sie
von einem Hund angeschnüffelt wer-
den. Da helfen auch nicht die Worte
„Der tut nichts“.

Leinenpflicht
Nach § 12 Abs. 3 der Polizeiverordnung
der Gemeinde Kißlegg sind im Innenbe-
reich (§§ 30-34 BauGB) sowie im
Schlosspark und auf allen öffentlichen
Straßen, Plätzen und Gehwegen die
Hunde an der Leine zu führen. Zum In-

nenbereich zählen auch neu er-
schlossene Baugebiete, wie z. B. die
Becherhalde. Außerhalb geschlossener
Ortschaften ist es Hundehaltern erlaubt,
Hunde ohne Leine laufen zu lassen. Je-
doch muss der Hundehalter jederzeit
durch Zuruf auf das Tier einwirken kön-
nen. Bitte beachten Sie auch spezielle
Regelungen, wie z. B. Leinenpflicht in
Naturschutzgebieten. 

Hundekot
Eigentlich dürfte es selbstverständlich
sein, dass jeder Hundebesitzer als Natur-
und Tierliebhaber selbst dafür Sorge
trägt, die Hinterlassenschaft seines bes-
ten Freundes wieder mit nach Hause zu
nehmen. Hierfür stehen an einigen Plät-
zen spezielle Abfallbehälter mit kosten-
losen Hundetüten zur Verfügung. Des-
weiteren erhalten wir immer wieder Be-
schwerden aus der Bevölkerung, dass ge-
füllte Hundetüten am Wegesrand oder

anderen Stellen abgelegt werden, an-
statt diese ordnungsgemäß in Abfallbe-
hälter zu entsorgen. Dort verrotten die
Tüten samt Inhalt nicht und bleiben dau-
erhaft sichtbar. Wir bitten darum, die da-
für vorgesehenen Abfallbehälter zu be-
nutzen, oder die gefüllten Tüten mit
nach Hause zu nehmen. Ein großes Lob
gilt selbstverständlich denjenigen vor-
bildlichen Hundebesitzern, die dies be-
reits oft seit langem so praktizieren und
auch die vollen Tüten in den öffentlichen
Abfallbehältern oder zuhause im Müllei-
mer entsorgen.
Viele Hundebesitzer sind sich vielleicht
immer noch nicht darüber bewusst, dass
die Tiere ihre „Notdurft“ auch nicht in
landwirtschaftlich genutzten Wiesen
und Äckern verrichten dürfen da diese
letztendlich der Erzeugung von Lebens-
mitteln dienen. So dürfen landwirt-
schaftlich genutzte Flächen in der Zeit
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in

der Zeit des Aufwuchses und der Mahd
bzw. Beweidung nicht betreten werden.
Verunreinigungen des Futters mit Hun-
dekot ist auch eine Gefahr für die Ge-
sundheit unserer Tiere, insbesondere für
trächtige Rinder. Fehlgeburten oder Tot-
geburten bei Rindern können nicht aus-
geschlossen werden.
Wer es aber dennoch ablehnt den Hun-
dekot wieder mitzunehmen, den weisen
wir darauf hin, dass er auch die Möglich-
keit hat, sein Tier im eigenen Grundstück
auslaufen zu lassen. 
Dass es zahlreiche Vorschriften gibt die
eine Verunreinigung von fremden
Grundstücken durch Hunde verbieten ist
allen bekannt. Beispielsweise können
hier die §§ 37 I und IV, § 64 Abs.2 Ziffern
18 bzw. 19 Landesnaturschutzgesetz
oder der § 13 der Polizeiverordnung er-
wähnt werden. Bei einer Zuwiderhand-
lung kann auch ein entsprechendes Buß-
geld festgesetzt werden.

Hundehaltung 

KISSLEGG (ra) - Das Corona-Virus be-
schäftig uns alle sehr. Das öffentliche
Leben wird größtenteils runter gefah-
ren um eine Ausbreitung möglichst
einzudämmen. Tagtäglich werden
neue Anordnungen oder Verfügungen
von der Landesregierung erlassen, die
dann von den Landkreisen und Ge-
meinden umgesetzt werden müssen.

Dies macht es kaum noch möglich die
aktuellsten Informationen und Entschei-
dungen über das Amtsblatt zu veröffent-
lichen, da diese zum Erscheinungsdatum
oft ihre Gültigkeit teilweise oder ganz
verloren haben. Wir bitten Sie daher sich

auf unserer Homepage www.kisslegg.de
über die aktuelle Ergebnisse und Emp-
fehlungen rund um das Corona-Virus zu
informieren. Hier werden die aktuell be-
stätigten Corona-Virus-Infektionsfälle,
erlassene Verordnungen oder Verfügun-
gen, allgemeine Informationen und
Hilfsangebote bekannt gemacht. Bitte
informieren Sie auch Ihre Mitmenschen,
die gegebenenfalls keinen Internetzu-
gang haben, über die aktuellen Maßnah-
men.

Kinderbetreuung in Kißlegg in den
Pfingstferien und in den Sommerfe-
rien offen

Nach der verordneten Schließung aller
Betreuungseinrichtungen bis nach den
Osterferien stellt sich für viele die Frage
nach den kommenden Ferien. In Abspra-
che mit allen Trägern haben wir ent-
schieden, eine durchgehende Betreuung
während der Pfingst- und Sommerferien
für die Kinder in der Kinderkrippe „Kin-
dernest“ und in Kißlegger Kindergärten
anzubieten. 
Für die Grundschulkinder wird es eine
(begrenzte) durchgehende Betreuung im
Hort an der Grundschule über die
Pfingstferien und eine Betreuung durch
die Gemeinde in den Sommerferien ge-
ben. 

In der Vorwoche wurden alle Eltern, von
Kindern die in einer Einrichtung betreut
werden, bereits schriftlich angeschrie-
ben, um in einem ersten Schritt den Be-
darf abzufragen. 
Wir bitten Sie bis 29.04.2020 um eine
Rückmeldung. Wir weisen darauf hin,
dass diese Planungen unter Vorbehalt
stehen, da wir derzeit noch nicht wissen,
wann die Öffnung der Einrichtungen
wieder möglich sein wird. 
Fragen dazu werden ausschließlich unter
der Mailadresse betreuung@kisslegg.de
entgegengenommen und beantwortet,
Anmeldungen sind auch per Mail und
zusätzlich per Post oder Fax möglich. 

Tagesaktuelle Informationen und Maßnahmen auf der Gemeinde-Homepage

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit

Mo., 13.04. - So., 19.04.
Pastoralreferent Matthias Winstel,
Telefon 0178 3211761 
Mo., 20.04. - So., 26.04.
Pfarrer Beda Hammer, 
Telefon: 9133-12
Mo., 27.04. - So., 03.05.
Pastoralreferent Matthias Winstel,
Telefon 0178 3211761 

BEERDIGUNGS- UND NOTDIENST
FÜR STERBEFÄLLE UND
SEELSORGE

In der Krise zusammenstehen – das
Sorgetelefon bietet professionelle
Fachberatung. Das Angebot steht al-
len Bürgern im Landkreis Ravensburg
und in Friedrichshafen ab sofort zur
Verfügung.
Das Leben mit dem Corona bedeutet für
die meisten Menschen eine große Belas-
tung im Alltag. Als Caritas Bodensee-
Oberschwaben möchten wir auch in Zei-
ten von Corona den Menschen nahe sein,
die Hilfe und Unterstützung brauchen.
Wir wollen unserem Grundauftrag „Not
sehen und Handeln“ in dieser außerge-
wöhnlichen Zeit bestmöglich gerecht
werden. Leben in Isolation fordert heraus
und bringt Menschen an ihre Belastungs-
grenze:
- Familien mit Kindern auf engem Raum -
Ängste um die Gesundheit der Familie,
Angehörigen und Großeltern
- Angehörige die Pflege benötigen
- Schwierigkeiten in Beziehungen
- Sorge um die Zukunft
Das Angebot steht allen Bürgern im Land-
kreis Ravensburg und in Friedrichshafen
ab sofort zur Verfügung. Die Mitarbeiter
der Caritas bringen viele Erfahrungen im
Umgang mit Stress- und Grenzsituatio-
nen mit, gleichzeitig verfügen Sie über ein
breites Wissen zu Unterstützungsmög-
lichkeiten und helfen dabei Probleme zu
klären und Perspektiven zu entwickeln. Sie
verfügen über psychologische, pädagogi-
sche und rechtliche Kompetenzen. Das
Sorgentelefon bietet eine Sofortberatung,
ohne Terminvereinbarung. Das Angebot
bietet Raum zum Zuhören, vermittelt Hil-
fen und Kontakte.
Es geht nicht um die Vermittlung von
sachlichen Informationen, sondern kon-
kret darum, im Einzelfall Hilfestellung zu
geben und verschiedene Möglichkeiten
auf zu zeigen, die in der Krisensituation
helfen können. Die Mitarbeiter der Caritas
arbeiten dabei eng vernetzt mit anderen
Organisationen im Sozialraum zusammen
und vermitteln konkrete Hilfen. 
Telefon 0751/362562 9, Mo. und Fr.,
von 9-12.30 Uhr, Mi. von 16-19 Uhr.
Mail: info@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de

Caritas Sorgentelefon
Corona-Nothilfe

Anfang März wählten in Leut-
kirch 32 versammelte Obermi-
nistranten aus dem gesamten
Bezirk Allgäu des Dekanats All-
gäu-Oberschwaben, ihre neuen
Bezirksoberministranten.

Zu den Aufgaben der Bezirksober-
ministranten gehört laut Deka-
natsjugendseelsorger Georg Wöß-
ner „das Organisieren von Groß-
veranstaltungen für alle Minis-
trant*innen, der Besuch und die
Unterstützung der einzelnen
Gruppen vor Ort und alles, worauf
die Bezirksoberminis Lust haben“.
Eine Großaktion sollten sich alle
Ministrant*innen auf jeden Fall
schon im Kalender eingetragen.
Am 18.07.2020 findet der große
Minitag für das gesamte Dekanat
statt. 
Lieber Benedikt, lieber Moritz, für
Eure Aufgabe im Bezirk und in un-
serer Seelsorgeeinheit wünschen
wir Euch und dem ganzen Team
viel Kraft und Segen von oben.
Matthias Winstel, Pastoralreferent

Neue Bezirksoberministranten gewählt – Kißlegger
Minis übernehmen Leitung im Bezirk

Hintere Reihe v.l.n.r.: Philipp Kofler (Leutkirch),
Benedikt Strasser (Kißlegg), Felix Hoffmann (Ai-
trach). Vordere Reihe v.l.n.r.: Elisabeth Roth
(Leutkirch), Anna-Lena Gratwohl (Wangen) und
Moritz Schmid (Kißlegg) Foto: privat

Die Bücherei im Pfarrstadel bleibt bis auf
weiteres geschlossen. Per E-Mail ist die
Bücherei jedoch für alle Nutzer erreich-
bar, montags und dienstags auch telefo-
nisch von 9-12 Uhr.
Wer lesen will, kann dies weiter über das
Internet tun. Auf der Bücherei-Homepa-
ge www.buecherei-kisslegg.de befindet
sich der Link „Onleihe“. Hier können Bü-
cher, Hörbücher und Zeitschriften he-
runtergeladen werden. Es ist nicht zwin-
gend ein E-reader notwendig. Ein PC, ein
Tablet oder ein Smartphone ermöglichen
ebenfalls den Zugang. Lediglich der Jah-
resbeitrag für die Bücherei muss bezahlt
sein. Wer Fragen dazu hat, kann sich zu
den obengenannten Zeiten an die Bü-
cherei wenden. Die zurzeit ausgeliehe-
nen Medien werden automatisch verlän-
gert, sodass keine Versäumnisgebühren
entstehen. Bitte keine Medien über den
Briefkasten zurückgeben
Die Bücherei ist wie folgt erreichbar: Te-
lefonnummer 07563 913317, E-Mail :
buecherei.kisslegg@drs.de

Die Bücherei kommt
digital nach Hause

Aufgrund der momentanen Situation
sind vorerst die kommenden zwei Begeg-
nungsnachmittage abgesagt. Dies be-
trifft den 16. April (mit Prof. Dr. Manfred
Thierer) und den 14. Mai (Ausflug nach
Ottobeuren).

Begegnungsnachmittage
abgesagt

wegen Resturlaub von Dienstag, 14.
April bis Donnerstag, 30. April 2020.
Näheres auf Anrufbeantworter: Tele-
fon 9133-0. 

Pfarrbüros Kißlegg
und Waltershofen
geschlossen

Gebrauchte Kleidung nicht zum Sammel-
container bringen, sondern zuhause ein-
lagern – Kaum Infektionsgefahr bei der
Sammlung von Alttextilien. 

Die Aktion Hoffnung bittet alle Kleiderspen-
der darum, angesichts der Verbreitung des
Coronavirus‘ (COVID-19) und der damit ein-
hergehenden, drastischen wirtschaftlichen
Unwägbarkeiten weltweit in den nächsten
Wochen darauf zu verzichten, gebrauchte
Textilien in Kleidercontainern abzugeben.
Der Vorsitzende Anton Vaas: „Aufgrund der
großen Verunsicherung ist der Markt für ge-
brauchte Kleidung de facto zusammengebro-
chen. Gleichzeitig verzeichnen wir ein nach
wie vor starkes Spendenaufkommen. Grund-
sätzlich freuen wir uns sehr über die anhal-
tende Spendenbereitschaft. Wenn wir die
eingehenden Spenden allerdings nicht mehr
sortieren und weiter veräußern können, be-
kommen wir innerhalb kurzer Zeit ein enor-
mes Lager- und Absatzproblem, was unkalku-
lierbare finanzielle Risiken für unsere Hilfsor-

ganisation mit sich bringt.“ Die Aktion Hoff-
nung appelliert daher an alle Kleiderspender,
ihre gut erhaltenen, gebrauchten Textilien bis
auf weiteres nicht zum Kleidercontainer zu
bringen, sondern zuhause aufzubewahren.
Vaas weiter: „Wir bitten die Kleiderspender
um Geduld, bis sich die Situation wieder ent-
spannt und der Warenverkehr normalisiert.
Dann freuen wir uns auch wieder über die
Kleiderspenden, welche die Grundlage unse-
rer karitativen Arbeit darstellen.“ 
Die Hilfsorganisation weist zudem darauf hin,
dass nach Auskunft des Bundesministeriums
für Gesundheit beim Umgang mit Gebraucht-
textilien kaum eine Infektionsgefahr festzu-
stellen ist. Dies gilt sowohl für die Kleiderab-
gabe als auch die Sammlung und Sortierung
von Gebrauchttextilien sowie den Kauf von
Second Hand Kleidung. 
Da sich Viren im Gegensatz zu Metall oder
Kunststoff auf Gewebe nicht gut halten kön-
nen, ist eine Übertragung der Virus‘ über ge-
brauchte Kleidung nach derzeitigem Wis-
sensstand ausgeschlossen. 

Appell an Kleiderspender

Auf ein Wort: Stille oder Ruhe
„Sei ruhig!“ Wer so etwas zu hören be-
kommt, weiß, dass der/die andere
nichts hören will und seine Ruhe haben
will. Kein Kontakt, keine Kommunika-
tion… einfach abschalten.
Gerne erinnere ich mich an die Ausflüge
mit meinen Geschwistern in den Wald:
„Sei still!“, hat mein Vater dann gesagt –

nicht abschalten, wegdämmern, einschla-
fen, es bedeutete Hinhören, Achtsamsein,
alle Sinne schärfen… Im Moment ist es eher
ruhig, und manche/r kann noch das ma-
chen, was lange liegen geblieben ist. …und
der Baumarkt hat ja auch noch auf! Irgend-
wann ist es dann an der Zeit, in die Stille zu
gehen, hinzuhören, was in mir selbst vor-
geht, wo ich gerade stehe, in Zeiten, wo al-

les anders ist als sonst. Elija war auf der
Flucht, hat sich in eine Höhle vergraben, um
zu schlafen. Der Herr sagte ihm: „Komm he-
raus!“… und in stillen Säuseln des Windes
hörte er…Neugierig? Dann schauen Sie
nach in der Bibel unter 1 Kön 19,1-15. 
Ich wünsche ihnen in den (un-)ruhigen Zei-
ten auch Zeiten der Stille
Ihr Matthias Winstel
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der Wahl, besonders erfolgreich in Kiß-
legg, wo es eine richtige Wahl war mit
spannendem Ausgang. Auch unseren
Pfarrsekretärinnen gebührt Dank für die
zusätzliche Arbeit, die die Wahl gebracht
hat und die sie auf sich genommen ha-
ben.
Ein besonders herzliches Dankeschön
soll aber den Kandidatinnen und Kandi-
daten gesagt sein, die bereit waren, das
Amt und die Verantwortung des Kir-
chengemeinderats auf sich zu nehmen,
egal, ob sie jetzt von Beginn an Vollmit-
glieder des Gremiums sind oder als
Nachrücker bereitstehen. Dass sie sich
mit ihren vielfältigen Kenntnissen, Er-
fahrungen und Kräften zur Verfügung
gestellt haben, ist ein Zeichen für die Le-
bendigkeit unserer Gemeinden und allen
Dankes der übrigen Gemeindemitglieder
wert.
Die kompletten Gremien sind bereit –
und müssen sich doch noch eine Zeit
lang gedulden. Wegen der bestehenden
Beschränkungen ist vor dem 15. Juni
nicht an die konstituierenden Sitzungen

Die Wahlen zu den Kirchengemein-
deräten wurden in diesem Jahr von
den Problemen mit dem Corona-Vi-
rus eingeholt. Sie fanden statt, aber
wurden in der letzten Woche vor der
Wahl zur reinen Briefwahl gemacht. 

Deshalb soll dieses Mal der erste Dank
unseren Wählern gelten, die ihre Wahl-
briefe (rechtzeitig) in die Briefkästen der
Pfarrämter gesteckt haben; die Wahlbe-
teiligung war erwartungsgemäß gerin-
ger als beim letzten Mal – wenn 2025
wieder offene Wahllokale zur Verfügung
stehen, lässt sich die Delle hoffentlich
wieder ausbügeln.
Ein weiterer Dank geht an die Wahlaus-
schüsse und Wahlvorstände, die ihre Ar-
beit erledigt haben von einem halben
Jahr vor der Wahl bis eine Woche nach

zu denken; wann es losgehen kann, wird
erst in den nächsten Wochen absehbar
werden. Aber eins ist gewiss: Wir haben
für die nächsten fünf Jahre Kirchenge-
meinderäte, mit denen ein gutes und
fruchtbares Arbeiten möglich sein wird,
in allen Pfarreien unserer Seelsorgeein-
heit, und das ist hoffnungsvoll und gut.
Beda Hammer, Pfarrer

Die Ergebnisse:
Die Wahlbeteiligung betrug
- in Kißlegg: 31,05 Prozent (im Jahr
2015 waren es 34,6 Prozent),
- in Waltershofen: 33,0 Prozent (im
Jahr 2015 waren es 41,5 Prozent),
- in Immenried: 39,19 Prozent(im Jahr
2015 waren es 54,4 Prozent).

Gewählt wurden:
In Kißlegg (12 Räte aus 17 Kandidaten): 
Jörg Rinninger (771 Stimmen), Monika
Brauchle (750), Hanspeter Ettmüller
(721), Oliver Strasser (712), Franz Kus-
sauer (701), Walter Kuon (673), Cornelia
Wacker (654); Mario Paoli (641), Magnus

Brack (614), Noemi Welte (599), Bernd
Frey (598), Hermann Müller (532);
In Waltershofen (acht Räte aus neun
Kandidaten): Inge Elison (218), Elisabeth
Brauchle (213), Vanessa Hengge (206),
Fini Kämmerle (204), Hans Mehre (200),
Hermann Weihrater (198), Helmut Braun
(178), Stephan Dorn (127);
In Immenried (sechs Räte aus sechs
Kandidaten):
Martin Müller (150), Ursula Hofer (147),
Vera Dietenberger (146), Christine Win-
ter (144), Henry Haggenmüller (143), Jo-
sef Schnell (142).

Zur vollständigen Information noch
ein Hinweis: Nach § 28, Abs. 1 der „Ord-
nung für die Wahl von Kirchengemeinde-
räten und Pastoralräten“ (vom 1. März
2019) können Wahlanfechtungen „von je-
dem wahlberechtigten Kirchengemeinde-
mitglied innerhalb einer Woche nach Be-
kanntgabe des Wahlergebnisses beim
Wahlausschuss schriftlich eingereicht
werden. Sie müssen binnen einer weiteren
Woche schriftlich begründet werden“.

Kirchengemeinderatswahlen 2020

Aus Waltershofen

WALTERSHOFEN (dk) - Der Verein Ge-
meinsam leben in Waltershofen e.V.
möchte darauf hinweisen, dass die
Dienste für Senioren in Form von Es-
sen auf Rädern und Lieferdienste für
Gegenstände des täglichen Ge-
brauchs auch in den heutigen proble-
matischen Zeiten angeboten werden. 
Dies gilt bis auf Weiteres auch für
Jüngere, die aus gegebenem Anlass
das Haus nicht mehr verlassen kön-
nen. Bei Bedarf wenden Sie sich an die
Ortschaftsverwaltung Waltershofen
oder die telefonisch unter 0171
2720093. Dasselbe gilt auch für inte-
ressierte Helfer, Freiwillige und Ehren-
amtliche, die sich in diesen außeror-
dentlichen Zeiten engagieren möch-
ten.

Erweiterter Lieferservice in
Corona-Zeiten

KISSLEGG (dk) - Erfolgreich konnten
die Kißlegger Luftgewehrschützen
die Rundenwettkampfsaison ab-
schließen.

Die erste Mannschaft mit Andreas Reck,
Michael Frick, Andrea Stark-Engelhardt,
Timo Hausmann und Dominik Jautz und
den Ersatzschützen Jochen Reck sowie
Laura und Lukas Engelhardt konnte Ihren
Erfolg von 2019 wiederholen und beleg-
te in der Kreisoberliga den ersten Rang
vor dem SV Leupolz I und der SGes Zie-
gelbach I. Die Kißlegger Sportschützen
konnten sechs von sieben Wettkämpfen
gewinnen. In der Einzelwertung erreich-
te Andreas Reck den zweiten Platz mit
einem Durchschnittsergebnis von

382,86 Ringen. Der Relegationswett-
kampf um den Aufstieg in Bezirksliga
kann auf Grund der Corona-Krise im Mo-
ment nicht stattfinden.
Die zweite Mannschaft mit Jochen Reck,
Steffen Riess, Tobias Bischofberger, Lu-
kas Engelhardt, Felix Frick, Thomas Radt-
ke und Hubertus Buchholz erreichte in
der Kreisliga A Platz zwei hinter dem SSV
Leutkirch I und vor dem SV Pfärrich II. Sie
verbesserte sich im Vergleich zum ver-
gangenen Jahr um fünf Plätze und steigt
somit in die Kreisoberliga auf. Jochen
Reck belegte in der Einzelwertung Platz
fünf mit durchschnittlich 376 Ringen,
dicht gefolgt von Lukas Engelhardt mit
einem Durchschnittswert von 375,83.
Damit entsteht die kuriose Situation,

dass die beiden Kißlegger Mannschaften
in der kommenden Saison voraussicht-
lich gegeneinander antreten werden. Für
die erste Mannschaft entsteht dadurch
allerdings das Problem, dass sie bei ei-
nem Ausfall eines Schützen keinen Er-
satz aus der zweiten Mannschaft mehr
einsetzen kann. Die neue Saison, die hof-
fentlich im September wie gewohnt
starten kann, verspricht spannend zu
werden.
Auch die Jugendmannschaft mit Tobias
Bischofberger, Felix Frick, Noah Haus-
mann, Manuel Menner und Timo Haus-
mann konnte sich um einen Platz stei-
gern und landete auf dem dritten Platz
hinter dem SV Pfärrich und dem SV Be-
uren.

Kißlegger Luftgewehrschützen sind Mannschaftsmeister

Aus Kißlegg

KISSLEGG (dk) - Viele Menschen kön-
nen ihre alleinstehenden oder älte-
ren Angehörigen im Moment nicht
besuchen und machen sich große
Sorgen um ihre Sicherheit zuhause.

Der Hausnotruf ermöglicht es, schnell
professionelle Hilfe zu rufen – dies ist ei-
ne große Entlastung für die älteren Men-
schen selbst, und auch für ihre Angehöri-
gen.
Um den Aufbau des Gerätes gerade in
der aktuellen Situation sicherer zu ma-
chen, haben die Johanniter einen Weg

gefunden, Anfragen nach Hausnotruf-
geräten, ohne tatsächlichen Kontakt
zum Kunden zu ermöglichen. Sie bieten
den Hausnotruf jetzt als Lieferung per
Paket an. Ein Termin zum Anschluss in
der Wohnung ist damit nicht mehr nötig.
Die Hausnotruf-Experten der Johanniter
erfassen telefonisch alle relevanten Da-
ten und schicken dann ein vorprogram-
miertes Gerät über einen Paketdienst an
die vereinbarte Lieferadresse. Auspa-
cken, an die Steckdose anschließen und
mit einem Knopfdruck in Betrieb neh-
men. Fertig. Künftig reicht ein Knopf-

druck, um einen Notruf auszulösen, ohne
dass lange nach dem Telefon gesucht
werden muss.
Der Hausnotruf wird von den Pflegekas-
sen als Hilfsmittel anerkannt. Auch kön-
nen die Ausgaben für den Hausnotruf
von der Steuer abgesetzt werden, denn
er gilt als haushaltsnahe Dienstleistung. 
Weitere Informationen unter 0800
0191414 (gebührenfrei) oder im Internet
unter www.johanniter.de/hausnotruf.

Hausnotruf – Wenn die Eltern Hilfe brauchen 
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Aus Kißlegg

KISSLEGG (dk) - In diesen Tagen wird
einem langjährigen verdienten Mit-
glied die Ehre zuteil, die es verdient.

Seit 1950 ist Karl Hahn, seit 1976 tätig im
Ortsverband Kißlegg im Kreisverband
Ravensburg, Mitglied im VdK.
Nach einem Betriebsunfall kam er bereits
als junger Mann zu der Gemeinschaft,
die damals aus fast nur Kriegsopfern und
Hinterbliebenen bestand.
Sein Organisationstalent blieb dem Vor-
stand des Ortsverbandes Hohenfels, dem
er damals angehörte, nicht verborgen.
Bereits nach drei Jahren Zugehörigkeit
als Beisitzer wurde er 1969 zum stellver-
tretenden Vorsitzenden gewählt.
Nach einem Ortswechsel in die Gemein-
de Kißlegg blieb er auch hier nicht un-
tätig, er versah eine kurze Zeit das Amt
des Revisors, um 1983 wiederum das
Amt des stellvertretenden Vorsitzenden
zu übernehmen. Gleichzeitig war er als
Schriftführer tätig.
1997 wurde er einstimmig zum Vorsit-
zenden gewählt; dieses Amt übte er bis

2016 in ununterbrochener Folge aus.
Diese Zeit benutzt er, um dem Ortsver-
band eine bis heute gültige Struktur zu
geben.
Seine ruhige und besonnene Art, seine
Erfahrung und seine Menschenkenntnis
waren dem damaligen Kreisverbands-
vorsitzenden Walter Nothelfer Anlass

genug, Karl Hahn 2001 in den Vorstand
des Kreisverbandes als Beisitzer zu holen.
Dieses Amt hat er mit viel Engagement
und Zuverlässigkeit bis heute inne.
Als er 2016 das Amt des Vorsitzenden in
jüngere Hände abgab, zog er sich nicht
zurück in sein Haus und seinen Garten, er
bleib dem Ortsverbandsvorstand treu als
Beisitzer. Noch im selben Jahr wurde er
zum Ehrenvorsitzenden ernannt.
Die aktuellen Ereignisse verhinderten
bisher, ihm die Ehrungen persönlich bei
der anstehenden Hauptversammlung zu
überreichen: Urkunde und große golde-
ne Ehrennadel mit Brillant für70 Jahre
Mitgliedschaft sowie Urkunde und gol-
dene Ehrennadel für ehrenamtliche Ar-
beit. Wir konnten ihn in seinem Heim mit
den Ehrungen überraschen.
Der Gesamtvorstand im VdK-Kreisver-
band Ravensburg freut sich mit dem
Vorstand des Ortsverbandes Kißlegg, ei-
nen so verdienten Mann in seinen Rei-
hen zu haben, von dessen Weitblick und
Umsicht die amtierenden Ehrenamtli-
chen profitieren können. 

VdK Kißlegg ehrt langjähriges Mitglied
Karl Hahn bekommt Ehrung für langjährige Mitgliedschaft und Ehrenamt

Karl Hahn Foto: privat

KISSLEGG (dk) - Weiter gilt, dass auf-
grund der Maßnahmen gegen die
Ausbreitung des Corona-Virus alle
Gottesdienste und Veranstaltungen
der Kirchengemeinde entfallen. Kir-
che, Gemeindehaus und Pfarramt
sind geschlossen. Die Bestimmungen
gelten zunächst einmal bis zum
15.06.20, ob sie nach Ostern gelo-
ckert werden, stand zum Redaktions-
schluss des „Kißlegger“ noch nicht
fest. Sei erreichen aber Pfarrer Gla-
ser auf jeden Falle unter der Telefon-
nummer 07563/2408 oder per Mail
(Friedemann.Glaser@elkw.de oder
Pfarramt.Kisslegg@elkw.de).

Wir verweisen auf unsere Homepage
(www.kisslegg-evangelisch.de), auf
der es Informationen gibt, und für jeden
Sonntag einen Gottesdienstvorschlag,
den wir Ihnen auf Wunsch auch gerne
zuschicken. Daneben gibt es Gottes-
dienstangebote im Radio, Fernsehen und
im Internet. Klicken Sie einfach auch ein-
mal die Homepage der Landeskirche
(www.elk-wue.de) an. Dort finden Sie
viele wertvolle Hinweise und Angebote.
Jugendliche können auf der Homepage

des Jugendwerks Ravensburg für jeden
Tag eine Anregung finden (www.ejw-
rv.de). 
Hilfe in persönlichen Krisen bietet das
Krisentelefon der Psychologischen Bera-
tungsstelle Ravensburg (0751/3977).
Rund um die Uhr steht allen Menschen
die Telefonseelsorge zur Verfügung:
0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wer praktische Hilfe braucht oder als
Freiwilliger gerne hilfsbedürftigen Men-
schen helfen möchte, hat die Möglich-
keit, sich an die Aktion „Kißlegg hilft“
zu wenden.

Informieren möchten wir Sie über die
neuen Bestimmungen zu Bestattun-
gen: Das Ministerium für Kultus, Jugend
und Sport hat neue Bestimmungen zu
Bestattungen während der Corona-Krise
getroffen. Nunmehr gilt, dass neben dem
engsten Familienkreis (Personen, die in
gerader Linie verwandt sind, wie bei-
spielsweise Eltern, Großeltern, Kinder
und Enkelkinder oder in häuslicher Ge-
meinschaft miteinander leben sowie de-
ren Ehegatten, Lebenspartnerinnen oder
Lebenspartner oder Partnerinnen und

Partnern) fünf weitere Personen teilneh-
men können. Pfarrer werden nicht ein-
gerechnet. Bestatter und weitere Helfer
bleiben ebenso bei der Berechnung au-
ßer Betracht, wenn kein Kontakt mit der
Trauergemeinde stattfindet. Ob diese
Regelungen bei einer weiteren Verschär-
fung der Infektionsschutzbestimmun-
gen Bestand haben, bleibt abzuwarten.
Die Ortspolizeibehörden können stren-
gere Regelungen treffen.

Gemeindehaus als „Wandzeitung“
An den Fensterscheiben des Gemeinde-
hauses hängen Bilder von Kindern, „Mut-
mach“-Texte, Fürbitten und Gebetsanlie-
gen. Vielleicht machen Sie einmal einen
Spaziergang am Gemeindehaus vorbei
und schauen sich unsere „Wandzeitung“
an.

Blumensamen und Evangelisches Ge-
meindeblatt zum Mitnehmen
Vor der Kirche haben wir als Ostergruß
Tütchen mit Blumensamen aufgestellt
und die Sonderausgabe des Evangeli-
schen Gemeindeblatts zu Ostern ausge-
legt. Nehmen Sie sich gerne ein Tütchen
zum Pflanzen zuhause und ein Exemplar

zum Lesen mit. Vielleicht können Sie mit
beidem auch einem Nachbarn eine Freu-
de machen!

Jeden Tag kann Ostern sein …
Mit einem Ostergedicht grüßen Sie der
Kirchengemeinderat und Pfarrer Glaser
ganz herzlich:

Immer wenn….
… das Licht aufersteht,
ein neuer Tag beginnt,
ein Frühling,
ein zweiter Frühling,
immer wenn
eine Krankheit sich bessert,
ein Streit mit einer Versöhnung endet,
ein Mensch eine zweite Chance be-
kommt,
immer wenn
ich einen schweren Stein beiseite rolle,
den Stein meines Schweigens,
meiner Angst,
meiner Verlassenheit,
immer wenn man mir sagt,
dass das Ende nie das Ende ist,
und ich glaube es
… dann ist Ostern.
(Inge Müller)

Informationen ab dem 15. April – Das Leben in der Kirchengemeinde

KISSLEGG (dk) - Die gewohnten mo-
natlichen Treffen der Hospizgruppe
Kißlegg, das Trauercafé im Evangeli-
schen Gemeindehaus und das „…und
WIR LEBEN weiter“ im Ulrichspark
müssen aufgrund des Versammlungs-
verbotes durch die Corona-Pandemie
leider pausieren. Auch die regulären
Hospiz- Besuchsdienste sind durch
das Kontaktverbot zur Zeit nicht mög-
lich. Sobald die gesetzlichen Vorgaben
es zulassen, starten wir wieder mit
unserem Hospiz-Besuchsdienst. Bis
dahin können Sie bei Bedarf gerne
Doris Dörrer unter der Telefonnum-
mer 07563-3957 erreichen. 
In dieser Ausnahmesituation müssen
Angehörige von schwerkranken Men-
schen oder Sterbende nicht allein
bleiben. Telefonische Begleitungen,
Beratungen und Hilfen auch mit den
neuen Medien sind jederzeit möglich.

Hospizgruppe Kißlegg
weiterhin für
Sterbende und
Trauernde da
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Liebe VORWERK KUNDEN
und die die, dies noch werden 
möchten. Die Corona Situation 
zwingt mich dazu zu handeln.

Ich bin gerne in allen Belangen für 
Sie da, telefonisch und per E-Mail. 

Vielen Dank. Zodel Gerhard, 
01 72-8 11 4929, gerhard.zodel@

kobold-Kundenberater.de

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre Tochtergesellschaften an verschiedenen Standorten in der  

Region Bodensee-Oberschwaben und Allgäu: 

Pflegefach-, Pflegehilfs-, Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) in Voll- und Teilzeit

Ihr Know-How und Engagement in der Stiftung Liebenau sind gefragt! Wir bieten Ihnen einen  

sicheren Arbeitsplatz, verantwortungsvolle Tätigkeiten, vielfältige Fortbildungen und vieles mehr.

Ausführliche Bewerbung? Nicht nötig! Senden Sie uns Ihre Kontaktdaten, wir melden uns:

www.stiftung-liebenau.de/jobs-pflege

jobs@stiftung-liebenau.de

07542 10-1229 (auch WhatsApp) • Johanna Wurm

In unserer Mitte – Der Mensch.

Pflegekraft? 

Ja, bitte!

Ihr kompetenter Ansprechpartner für schöne  
Häuser, energieeffizientes Bauen und Grundstücke! 

KH Massivhaus Süd GmbH
Matthias Sellschopp
Im Weizen 10 ■ 88273 Fronreute-Staig
Telefon: 07502 / 92124-28 
www.kern-haus.de/sued

Beim Hammerschmied 5
88299 Leutkirch im Allgäu 

Tel. 07561/98030, Fax 98 0333 
www.automobile-stitzenberger.de

Autorisierte Service-Vertragswerkstatt für:

Hol- und Bringservice

3-Zi.-Whg. in Kisslegg, 95 m², Bal-
kon, Garage o. Stellpl., gerne möbl.
ab 01.05.20 zu verm. � 0160/
96597595

Lehrer/Erlebnispädagoge
sucht WHG oder Häuschen im Grü-
nen, 2-3 Zi., 60-90m² mit Abstell-
möglichkeiten. � 07587/9507502

Der Kißlegger

schwäbische.de/immo

schwäbische.de/auto

3−4 Zimmer

Mietgesuche allgemein

Wohnungen allgemein

Vermietungen



Bergstraße 3, 88267 Vogt 
  0 75 29/12 15,  

Unser Wochenangebot 
Do., 16.4. bis Sa., 18.4.2020

Schweinerücken 
auch als Steak 100 g 1,19 5

mager 100 g 1,29 5

1a Bierschinken 100 g 1,39 5

 
 100 g 1,39 5

 
 100 g 1,59 5

Unser Wochenangebot 
Do., 23.4. bis Sa., 25.4.2020

 
vom Schwein und Rind 
 100 g 1,09 5

 
auch als Spieß 100 g 1,69 5

Saitenwurst 
frisch und knackig 100 g 1,29 5

 
 100 g 1,29 5

 
lecker für die Suppe 
 100 g 1,19 5

 
frisch und lecker 100 g 1,39 5

Verkaufswagenstandort 

gszeiten 

nur am Samstag: 

Café Fatima, Hauptstr. 26, 

Immenried  

von ca. 8.15 bis 9.30 Uhr 

Baugeschäft Henle 

Kirchstraße 25, Waltershofen 

von ca. 11.30 bis 12.30 Uhr

Fasanenweg 21   ·   88410 Bad Wurzach

Brennholz zu verkaufen
Ofenfertig, getrocknet und 
gereinigt, Zufuhr möglich.

Preis und Länge auf Anfrage
Sägewerk Reutlinger GmbH

Tel.: 0 75 66/15 68

> Einzigartige Kachelgrundöfen > Individuell geplante Öfen
> Elegante Kaminöfen > Effektiver Heizeinsatzwechsel

Innehalten JA – Stillstand NEIN
Wenn Sie sich heute schon für einen 
Speicherofen aus unserer Manufaktur 
entscheiden, sorgen Sie optimal für 
die kommenden Winter vor und 
helfen uns über eine schwierige Zeit     
 Ihr Team von der Ofenmanufaktur

Anfragen  unter :  Te l .  0 75 63 / 38 26
w w w . d i e - o f e n - m a n u f a k t u r . d e

Michael Müller 
Zur Holzmühle 18 
88353 Kißlegg-Immenried

Tel. 0 75 63 /38 35 
Fax 0 75 63 /38 72 
Mobil 0175 /5 95 78 01

E-Mail: e.m.mueller@gmx.de

Bedachungen . Blitzschutz

Ihr  Partner für: 
Umdeckungen 
Dachreparaturen 
Mauerabdeckungen 
Garagen-, Terrassen- u. 
Balkonabdichtungen 
Wohnraumfenster 
Blitzschutzanlagen 
Beratung, Montage, 
Wartung 
Asbestsanierung 
Flachdachbegrünung 
Flachdachsanierung 
Blecharbeiten

Inh. B. Hirschle Tel. 0 75 63 / 71 50 

Schloss-Straße 53 · 88353 Kißlegg 
Filiale (bei Netto):

Erlenweg 3, 88353 Kißlegg

Arnach

Am Kirchberg 8, Bad Wurzach-Arnach

 

Sonderangebot vom 16. bis 18.4.2020

magere 
Schweinehalssteaks  
gewürzt  100 g nur 1,08
küchenfertiger 
Spießbraten  
Hals und Rücken 100 g nur 1,08
feine Lyoner 100 g nur 1,48
kesselfrische  
Weißwurst  100 g nur 1,18
BITTE AUFBEWAHREN:
Sonderangebot vom 23. bis 25.4.2020
feine 
Cevapcici  100 g nur 1,08
zarte 
Putenschnitzel und  
Putensteaks    100 g nur 1,28
deftige Landjäger 
 Paar nur 1,20
kesselfrische  
Schüblinge 100 g nur 1,18
Für Ihr Grillfest bieten wir Ihnen 
unser vielfältiges Angebot an  
Grillwaren an.

Einkaufen wo man zu Hause ist.

Am Kirchberg 8
88410 Bad Wurzach-Arnach

 0 75 64/9 3613 66
Elm-Wuerzer@Web.de

Wir sind gerne für Sie da:
Mo., Di., Do., Fr.

6.30-13 Uhr und 15-18 Uhr
Mi. und Sa. 6.30-13 Uhr
Nachmittag geschlossen

Jeden Sonntag  
Brötchenverkauf 8-11 Uhr

Café Intención 
ecológico
gemahlen
1 kg=11.98 
  500-g-Packung  5,99

Angebote gültig vom 16.04. – 22.04.2020 solange Vorrat reicht – Abbildungen ähnlich – Druckfehler vorbehalten

Allgäuer Butter
aus frischem Süßrahm
100 g = -.64 250-g-Packung 1,59

Ferrero Nutella
+50 g Gratis
Nuss Nougat Creme
1 kg=3.98
 500-g-Glas 1,99
Milka Schokolade
versch. Sorten
100 g ab -.79  80 - 100-g-Tafel   –,79

Wir haben alles für einen perfekten Start in den Tag!

Waschbare Behelf- 
Mund-Nasen-Maske (BMNM)

 100% kochfeste, doppellagig atmungsaktive Baumwolle
 Hygienisch / wiederverwendbar und waschbar bis 90°
 Individuell am Nasenbereich anpassbar 
 Herstellung in Friedrichshafen
 Kindermasken und Sonderwünsche individuell möglich

Bestellung und mehr Informationen unter:
www.artmodeeva.de
Tel.: 07541 3747850 (BMNM ist keine zertifizierte Schutzmaske)

Der Kißlegger

schwäbische.de/kleinanzeigen


